
Satzung der Stadt Trier über die Festsetzung des Hebesatzes für die 

Grundsteuer B ab dem Jahr 2022 

 

Aufgrund der §§ 24 und 25 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. 

S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1und 4 des Gesetzes vom 17.12.2020 (GVBl. S. 728) in 

Verbindung mit den §§ 1 Abs. 2, 2 Abs. 1, 5 Abs. 1 KAG Rheinland-Pfalz vom 20.06.1995 (GVbl. S. 175) 

zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 05.05.2020 (GVBl. S.158), in Verbindung mit §§ 1, 

25 Abs. 1 Grundsteuergesetz (GrStG) vom 07.08.1973 (BGbl. I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 3 

des Gesetzes vom 16.07.2021 (BGBl. I S. 2931), wird gemäß Beschluss des Stadtrates vom 02.02.2022 

folgende Satzung der Stadt Trier über die Festsetzung des Hebesatzes für die Grundsteuer B erlassen: 

 

§ 1  

Hebesatz 

 
Der Steuersatz (Hebesatz) der Stadt Trier für die Grundsteuer B wird ab dem Jahr 2022 auf 550 v.H. 

festgesetzt. 

 

§ 2 

Inkrafttreten und Geltungsdauer 

 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2022 in Kraft. Sie gilt bis zum Inkrafttreten der 

„Haushaltssatzung der Stadt Trier für die Jahre 2022 und 2023“. 

 

 

 

 

Trier, den 03.02.2022     gez. Wolfram Leibe, Oberbürgermeister 

 


